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A U S S C H R E I B U N G  
 

FINA/airweave Swimming World Cup 2017 
- 06. bis 07. August 2017 in Berlin - 

 
Veranstalter:   Fédération Internationale de Natation - FINA 
Ausrichter:   Deutscher Schwimm-Verband e.V. 
 
Organisation:   GSMS - Greve Sport Marketing Service GmbH 
  Seepromenade 15, 14476 Potsdam 
  E-Mail: info@swcberlin.de 
  Tel.: +49 (0) 30 - 88 71 50 69 - 0  Fax: - 9 
 
Wettkampfstätte:   Schwimm- und Sprunghalle im Europasportpark (SSE) 
  Paul-Heyse-Str. 26 
  10407 Berlin (Prenzlauer Berg) 
 
Schwimmbecken:  Wettkampfbecken   Ein-/Ausschwimmbecken 
Beckenabmessungen: 25 x 25 m  50 x 25 m 
Wassertiefe 3,00 m   2,10 m 
Wassertemperatur: 27° C  27° C 
Anzahl der Bahnen: Vorlauf 10, Finale 8 10 
Art der Leinen:  Wellenkillerleinen  Wellenkillerleinen 
Zeitmessung:  elektronische Zeitmessung 
 

1.  Wettkampfzeiten und Wettkampffolge: 
Sonntag, den 06.08.2017 
Einschwimmen: ab 7:00 Uhr 
Montag, den 07.08.2017 
Einschwimmen: ab 7:00 Uhr 
Das Ausschwimmen nach den Endlaufabschnitten ist jeweils eine Stunde möglich. 
 
Generelle Hinweise zum Beginn der Vorlauf- und Finalabschnitte:  
Die endgültigen Anfangszeiten werden erst nach Abschluss der TV-Absprachen und in Abhängigkeit vom 
Meldeaufkommen verbindlich festgelegt. Aus aktuellem Anlass kann es zu kurzfristigen Verschiebungen 
kommen. Eine Bekanntmachung der Anfangszeit des Endlaufabschnittes erfolgt spätestens während des 
Vorlaufabschnittes des betreffenden Tages. 
 

1.1 Wettkampffolge 
 
Wettkampftag 1: Sonntag, den 06.08.2017 
      Vormittag Nachmittag 
    Pflichtzeit 10:00 Uhr 17:30 Uhr 
01 100 m  Brust  Männer 1:02,50 Vorläufe  Finale 
02 50 m  Schmetterling  Frauen 0:28,50 Vorläufe  Finale 
03 100 m  Freistil  Männer 0:50,50 Vorläufe  Finale 
04 400 m  Lagen  Frauen 4:57,00 Zeitlauf 1+2 Zeitlauf 3 
05 200 m  Rücken  Männer 2:03,00 Vorläufe  Finale 
06 50 m  Rücken  Frauen 0:30,00 Vorläufe  Finale 
07 50 m  Schmetterling  Männer 0:24,50 Vorläufe  Finale 



08 200 m  Freistil Frauen 2:03,00 Vorläufe  Finale 
09  1500 m Freistil  Männer 15:35,00 Zeitlauf 1+2 Zeitlauf 3 
10 200 m  Brust  Frauen 2:30,00 Vorläufe  Finale 
11  200 m Lagen  Männer 2:04,00 Vorläufe  Finale 
12 4 x 50 m  Lagen  Mixed -   Vorläufe  Finale 
 

 

Wettkampftag 2: Montag, den 07.08.2017 
      Vormittag Nachmittag 
    Pflichtzeit 10:00 Uhr 17:30 Uhr     
13 100 m  Lagen  Frauen 1:05,50 Vorläufe  Finale 
14 200 m  Schmetterling  Männer 2:03,00 Vorläufe  Finale 
15  200 m Rücken  Frauen 2:16,00 Vorläufe  Finale 
16 50 m  Brust  Männer 0:28,50 Vorläufe  Finale 
17 50 m Freistil Frauen 0:26,00 Vorläufe  Finale 
18 200 m  Freistil Männer 1:50,00 Vorläufe  Finale 
19 100 m Schmetterling Frauen 1:03,00 Vorläufe  Finale 
20 100 m Rücken Männer 0:57,50 Vorläufe  Finale 
21 400 m Freistil Frauen 4:22,00 Vorläufe  Finale 
22 400 m Lagen Männer 4:27,00 Zeitlauf 1+2 Zeitlauf 3 
23 100 m Brust Frauen 1:11,50 Vorläufe  Finale 
24 4 x 50 m Freistil Mixed -   Vorläufe  Finale 

 

2.  Allgemeine Bestimmungen 
 

2.1 Teilnahmeberechtigung und Startbegrenzung:  
Teilnahmeberechtigt sind Nationalmannschaften von FINA-Mitgliedsverbänden. Als gastgebendem 
Verband ist es dem DSV gestattet, weitere Meldungen von Sportlern aus Vereinen/Startgemeinschaften, 
die einem dem DSV angeschlossenen Landesverband angehören und im Besitz der Verbandsrechte 
sind, zuzulassen. Zusammen mit der Meldung müssen die Vereine/Startgemeinschaften eine 
Versicherung abgeben, dass die von ihnen gemeldeten Sportler das Startrecht für den Verein haben, die 
vorgeschriebene Jahreslizenz bezahlt wurde und dass sie ihre Sportgesundheit durch ein ärztliches 
Zeugnis nachweisen können, welches nicht älter als ein Jahr ist (§11 (2) WB-AT).  
 
Die Anzahl der Teilnehmer aus Vereinen ist auf 200 Personen beschränkt. Nach den für den Wett-
kampf geltenden „FINA Rules and Regulations 2017“ darf ein Sportler max. vier Einzelmeldungen 
abgeben. In den Staffeln sind weitere Starts möglich.  
 
Medaillengewinner der Olympischen Spiele in Rio (BRA) und der Kurzbahn-Weltmeisterschaften in 
Windsor (CAN) erhalten auf Grundlage der „FINA Rules und Regulations 2017“ automatisch einen Platz 
im Finallauf ihrer jeweiligen Medaillenstrecke. Daher berechtigt eine aufgrund der Vorläufe erzielte 
Platzierung nur unter Berücksichtigung dieser Ausnahmeregelung zur Teilnahme am Finale.  
 
Die „FINA Rules and Regulations 2017“ stehen auf www.swcberlin.de zum Download bereit. 
 

2.2 Schwimmbekleidung: 
Die FINA-Bestimmungen und die entsprechenden DSV-Erläuterungen sind zu beachten. Es wird darauf 
hingewiesen, dass während der gesamten Veranstaltung entsprechende Sichtkontrollen durchgeführt 
werden. 
 

2.3 Meldungen sämtlicher DSV-Teilnehmer erfolgen ausschließlich über die Vereine. Der DSV behält sich 
in Absprache mit der FINA das Recht vor, Meldungen zurückzuweisen. Insbesondere bei den 
Wettkämpfen 04, 09 und 22 ist die Anzahl der Läufe auf drei begrenzt. Für die Wettkämpfe 04, 09 und 
22 muss eine ausdrückliche Zusage erfolgen im Hinblick auf die tatsächliche Teilnahme. Für die 
Wettkämpfe 04 und 09 spätestens im Rahmen des Technical Meeting, für den Wettkampf 22 bis eine 
Stunde vor Beginn des Finalabschnittes am Sonntag, den 06. August 2017. 

 
2.3.1 Zur Einhaltung der Begrenzungen durch die FINA auf 200 Teilnehmer aus deutschen 

Vereinen werden die Meldungen in der Reihenfolge des Eingangs bei der Meldeadresse 
berücksichtigt. Mitglieder des Bundeskaders werden vorrangig behandelt. 
 

2.3.2 Die Anreise, Unterkunft, Verpflegung, Betreuung und Entrichtung der Meldegelder erfolgt für alle 
DSV-Starter durch die Vereine. 



 
2.3.3 Nach Vorlage aller Meldungen stellt der DSV eine Nationalmannschaft zusammen. Die vom 

DSV nominierten Aktiven treten in offizieller DSV-Ausrüstung an. 
 

2.3.4 Meldungen müssen, nach bindender Vorgabe der FINA, mit folgenden Angaben bis zum 23. 
Juli 2017 erfolgen: Name, Vorname des Sportlers, Geschlecht, vollständiges Geburtsdatum, 
Vereinsname, Wettkampfstrecke, Meldezeit, E-Mail-Adresse (siehe Formular „FINAL Entry 
Form“).  
 
Meldebogen („FINAL Entry Form“) zum Downloaden auf www.swcberlin.de. 
 
HINWEIS: Es gilt zu beachten, dass vor dem Hintergrund der aktuellen „FINA Rules und 
Regulations“ die Anzahl der Starts pro Sportler auf insgesamt 4 Meldungen begrenzt ist. 

 
2.3.5 Das Meldegeld beträgt:   Einzelmeldung  20,00 € 

Staffelmeldung  30,00 € 
 

2.3.6 Das Meldegeld ist auf folgendes Sonderkonto zu überweisen: 
Deutscher Schwimm-Verband e.V. - FINA SWC17 
IBAN: DE87 5205 0353 0002 1917 39 
SWIFT: HELADEF1KAS 
INSTITUT: Kasseler Sparkasse 
Verwendungszweck: SWC17 - ID Verein - Vereinsname 
 
Formlose E-Mail mit Information über Höhe und Datum der Überweisung an: 
info@swcberlin.de 

 
2.4 Technical Meeting: Am Samstag, den 05. August 2017 findet um 17 Uhr im Presse-Konferenzraum der 

SSE das Technical Meeting statt. Während dieser Besprechung gibt es letztmalig die Möglichkeit, 
Abmeldungen für den 1. Abschnitt vorzunehmen. Das Meldeergebnis für den 1. Abschnitt wird im 
Anschluss daran erstellt. Abmeldungen für den 3. Abschnitt müssen bis spätestens eine Stunde vor 
Beginn der Finalläufe im zweiten Abschnitt vorgenommen werden. Das Meldeergebnis für den 3. 
Abschnitt wird dann im Anschluss erstellt.  
 

2.5 Akkreditierung: Die zugelassene Gesamtzahl der Vereinsbetreuer orientiert sich an der Anzahl der 
gemeldeten Aktiven. Für die ersten fünf Aktiven eines Vereins /Startgemeinschaft werden zwei 
Betreuerkarten bereitgestellt. Je angefangene weitere fünf Aktive erhöht sich die Zahl der 
Betreuerkarten um jeweils eine. Für Landestrainer und Physiotherapeuten können pro Landesverband 
maximal zwei vereinsunabhängige Akkreditierungen beim Ausrichter angemeldet werden. Eine 
Neuausstellung kostet pro Teilnehmer- oder Betreuerakkreditierung 50,00 €. 

 
2.6 Auszeichnungen: Die drei Erstplatzierten in jedem Wettkampf erhalten Medaillen. Zusätzlich zur 

Prämienregelung des FINA/airweave Swimming World Cup 2017 werden Geldprämien vergeben. Am 
Ende jedes Finalabschnitts wird ein Paradeeinlauf aller Sieger durchgeführt. Im Gegenzug wird auf eine 
Siegerehrung zwischen den einzelnen Läufen verzichtet.  
Die genaue Regelung hinsichtlich der Prämienvergabe ist aus den „General Information“ zu entnehmen. 

 
2.7 Der Wettkampf wird nach der Ein-Start-Regel ausgetragen. 

 
2.8 Mit der Abgabe der Meldungen erkennt der Verein/die Startgemeinschaft die Ausschreibung sowie die 

„FINA Rules and Regulations 2017“ für diesen Wettkampf an und erklärt, dass er/sie und die 
gemeldeten Sportler mit der Speicherung der personenbezogenen Daten einverstanden sind. Mit der 
Meldung wird auch das Einverständnis für die Veröffentlichung der Wettkampfdaten in 
Meldeergebnissen und Bestenlisten erklärt. Zusätzlich erklärt der Verein/die Startgemeinschaft mit 
Abgabe der Meldung, dass die in der Anmeldung genannten Daten sowie im Rahmen der Veranstaltung 
erstellte Fotos, Filmaufnahmen oder fotomechanische Vervielfältigung ohne Vergütungsansprüche des 
Betroffenen vom Veranstalter und Dritten wie Medien und Sponsoren genutzt werden dürfen.  

3.  Hotel und Verpflegung  



 
Offizielle Partnerhotels:   andel’s by Vienna House Berlin  (direkt neben der Halle) 

     Vienna House Easy Berlin  (direkt neben der Halle) 
 

Infos und Buchungen über das Organisationsteam GSMS, bitte per E-Mail an info@swcberlin.de.  
 
Weitere Informationen zu den Unterkünften sind in den „General Information“ oder auf www.swcberlin.de 
abrufbar. 
 

4. Dokumente zum Downloaden 
 

Ausschreibung:     www.swcberlin.de/teams/ausschreibungunddownloads 
General Information:   www.swcberlin.de/teams/ausschreibungunddownloads 
FINA Rules and Regulations 2017:  www.swcberlin.de/teams/ausschreibungunddownloads 
Meldeformular (FINAL Entry Form): www.swcberlin.de/teams/ausschreibungunddownloads 
Hotelbuchungsformular:    www.swcberlin.de/teams/unterkunft/ 
 

 
Potsdam, den 30. Juni 2017 
 
Jürgen Greve Tjark Schroeder 
Greve Sport Marketing Service GmbH Vorsitzender der DSV Fachsparte 

Schwimmen 
 
 


